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§327
Anrechnung einer bisher vollzogenen Strafe mit Freiheitsentzug

Die bereits vollzogene Strafe mit Freiheitsentzug ist im neuen Sachurteii in voller Höhe anzurech­
nen.

1. Die volle Anrechnung der bereits vollzogenen 
Strafe mit Freiheitsentzug ist im Tenor des neuen 
Sachurteils auszusprechen. Wurde der Angeklagte, 
bevor ihn das Instanzgericht verurteilt hat, bereits 
von einem ausländischen Gericht verurteilt, ist auch 
die aus diesem Urteil bereits vollzogene Strafe anzu­
rechnen (vgl. § 80 Abs.2 StGB). Zur Berechnung der 
Strafzeit vgl. §4 der l.DB zum StVG. 2

2. Das neue Sachurteii ist bei Selbstentscheidung 
das Kassationsurteil; bei Aufhebung und Zurück­
verweisung der Sache an das Instanzgericht die das 
Verfahren abschließende Entscheidung.
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